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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Florian Siekmann, 
Benjamin Adjei und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Bericht zum Testbetrieb der „Verfahrensübergreifenden Recherche- und  
Analyseplattform“ – VeRA  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag über den seit März 2023 laufenden 
Testbetrieb des Projekts VeRA („Verfahrensübergreifende Recherche- und Analyse-
plattform“) auf Basis der Software „Gotham“ der Firma Palantir Technologies GmbH und 
den allgemeinen Projektsachstand zu berichten. 

Dabei sind insbesondere folgende Fragen zu beantworten: 

1. Warum wird der Testbetrieb mit echten Personendaten durchgeführt und welche 
konkreten Testszenarien werden abgeprüft? 

2. Wie gehen die Ermittler damit um, wenn im Testbestrieb unvorhergesehene Hin-
weise auf Straftaten gefunden werden (Stichwort Legalitätsprinzip)? 

3. Welche Ergebnisse erbrachte die im November 2023 angestoßene rechtliche Prü-
fung des Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz zu diesem Testbe-
trieb mit Echtdaten? 

4. Welche Kosten entstanden durch das Projekt VeRA im Jahr 2023? 

 

 

Begründung: 

Für den regulären Einsatz der Recherche- und Analyseplattform VeRA gibt es derzeit 
in Bayern noch keine ausreichende Rechtsgrundlage. Das Bundesverfassungsgericht 
hat mit seinem Urteil vom 16.02.2023 zu einer vergleichbaren Analyseplattform dessel-
ben Herstellers in Hessen (Hessendata) strenge Maßstäbe für den Einsatz dieser Soft-
ware in der Polizeiarbeit vorgegeben. In Bayern fehlt bislang eine Rechtsgrundlage im 
Polizeiaufgabengesetz (PAG), die den Einsatz der Plattform verfassungskonform er-
möglicht. Bislang liegt noch kein Gesetzentwurf vor, der diese Lücke schließen will. 

Gleichwohl testet das Bayerische Landeskriminalamt bereits seit März 2022 die verfah-
rensübergreifende Recherche- und Analyseplattform VeRA mit echten Personendaten. 
Nach Angaben der Staatsregierung (siehe Antwort auf die Anfrage zum Plenum des 
Abgeordneten Benjamin Adjei vom 04.12.2023) werden die Ergebnisse dieser Analysen 
nicht für polizeiliche Ermittlungen genutzt. Würden den Ermittlern allerdings Hinweise 
auf Straftaten in die Hände fallen, wären sie nach dem sog. Legalitätsprinzip verpflichtet 
zu ermitteln. In diesem Fall würde das Analysetool dann ohne gültige Rechtsgrundlage 
genutzt werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Florian Siekmann u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 19/113 

Bericht zum Testbetrieb der "Verfahrensübergreifenden Recherche- und Analy-
seplattform" - VeRA  

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Florian Siekmann 
Mitberichterstatter: Alfred Grob 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit 
und Sport federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem 
Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 04. Sitzung am 31. Ja-
nuar 2024 beraten und e i n s t im m ig  Zustimmung empfohlen. 

Roland Weigert 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Florian Siekmann, 
Benjamin Adjei und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/113, 19/478 

Bericht zum Testbetrieb der „Verfahrensübergreifenden Recherche- und Analy-
seplattform – VeRA  

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag über den seit März 2023 laufenden 
Testbetrieb des Projekts VeRA („Verfahrensübergreifende Recherche- und Analyse-
plattform“) auf Basis der Software „Gotham“ der Firma Palantir Technologies GmbH und 
den allgemeinen Projektsachstand zu berichten. 

Dabei sind insbesondere folgende Fragen zu beantworten: 

1. Warum wird der Testbetrieb mit echten Personendaten durchgeführt und welche 
konkreten Testszenarien werden abgeprüft? 

2. Wie gehen die Ermittler damit um, wenn im Testbestrieb unvorhergesehene Hin-
weise auf Straftaten gefunden werden (Stichwort Legalitätsprinzip)? 

3. Welche Ergebnisse erbrachte die im November 2023 angestoßene rechtliche Prü-
fung des Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz zu diesem Testbe-
trieb mit Echtdaten? 

4. Welche Kosten entstanden durch das Projekt VeRA im Jahr 2023? 

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

II. Vizepräsident 

 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, Europaangelegenheiten und Anträge, die gem. § 

59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des Votums seiner Frak­

tion einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das ist das gesamte Hohe 

Haus. Gegenstimmen? – Enthaltungen? – Keine. Damit ist das so beschlossen bzw. 

sind die Voten übernommen.
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